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Herren Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV)

SC 1904 Nürnberg : TSV Lauf 
Sonntag, 02.04.2023, 16:00 Uhr

TSV Lauf stockt Punktekonto in der Herren Landesliga 
Ostnordost (Bayerischer TTV) auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TSV Lauf im
Spiel der Herren Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV) beim SC 1904 Nürnberg fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den
SC 1904 Nürnberg, als auch für den TSV Lauf am Sonntagnachmittag Ersatzspielern an.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nur einen Satzerfolg verbuchten Hennemann /
Götz bei ihrer Niederlage gegen Godek / Ertl. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Romankiewicz / Wiesner die Begegnung mit 1:3 gegen Grabe / Triebel abgaben und
eine Niederlage kassierten. Fünf Sätze beharkten sich Schöpf / Veit und Amr / Pietrzak, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Die Anzeigetafel zeigte also
ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Fast verloren schien wenig später das Spiel
von Lukas Hennemann gegen Thomas Godek, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte
Lukas Hennemann jedoch die richtige Taktik gegen den als etwa gleichspielstark eingeschätzten
Gegner gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Marco Romankiewicz verlor sein Spiel indessen
gegen Stefan Grabe unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 5:11, 5:11, 1:
11. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Marko Götz die Partie gegen Alexander Ertl, letztendlich nicht
überraschend mit 1:3 verlor. Dominik Schöpf gewann daraufhin sein Spiel gegen Rainer Triebel eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte überraschend, mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Jens Wiesner
überzeugte im Match gegen Sebastian Pietrzak, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Sebastian
Veit konnte im Spiel gegen Tarek Amr einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann
mit 3:1 in den Sätzen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des SC 1904 Nürnberg und des TSV Lauf. Nicht so gut lief es
indes für Lukas Hennemann beim 11:13, 12:14, 6:11 gegen Stefan Grabe, was gemäß der TTR-
Werte nicht überraschend kam. Einen Zähler für das Team verpasste Marco Romankiewicz bei der
engen Niederlage im fünften Satz gegen Thomas Godek. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Romankiewicz nun bei 13:9, während Godek bislang 13 Siege und 13
Niederlagen zu verzeichnen hat. Kaum was zu bestellen hatte danach Marko Götz beim 2:11, 6:11,
5:11 gegen Rainer Triebel. Der neue Zwischenstand war 4:8. Die gewinnbringende Taktik fehlte
Dominik Schöpf bei seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander Ertl ab dem Start. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SC 1904 Nürnberg die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 20:16 bei 10 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TSV Lauf geht es stattdessen am 15.04.2023 gegen die DJK Sparta Noris
Nürnberg III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SC 1904 Nürnberg

Doppel: Hennemann / Götz 0:1, Romankiewicz / Wiesner 0:1, Schöpf / Veit 0:1 
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Einzel: L. Hennemann 1:1, M. Romankiewicz 0:2, M. Götz 0:2, D. Schöpf 1:1, J. Wiesner 1:0, S. Veit
1:0 

 TSV Lauf
Doppel: Grabe / Triebel 1:0, Godek / Ertl 1:0, Amr / Pietrzak 1:0 
Einzel: S. Grabe 2:0, T. Godek 1:1, R. Triebel 1:1, A. Ertl 2:0, T. Amr 0:1, S. Pietrzak 0:1


